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+++ Feuerwehrarbeit 
und mehr. Die Freiwil­
lige Feuerwehr Cro­
nenberg sorgt für ihren 
Nachwuchs selbst. Auch 
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in diesem Jahr treten 
~ederfillllJugendliche 
zu den aktiven Wehr­
leuten über. Dadurch 
kann der Cronenberger 
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Löschzug ~eder eine 
Auffrischung vertragen. 
Mädchen undJungen ab 
zwölf Jahren, die in ihrer 
Freizeit einer sinnvollen 

Beschäftigung nachge­
hen wollen, finden hler 
eine Jugendgruppe mit 

• sehr abwechslungsrei­
chem und interessan­
tem Programm. Denn 
hler werden nicht nur 
theoretische und prak­
tische Kenntnisse der 
Feuerwehrarbeit ver­
mittelt, im Rahmen der 
Jugendarbeit gibt es 
Zeltlager, Freizeiten, 
Ausbildung im Sch~­

men, Spieleabende, ja 
sogar Segeltörns. Inte­
ressierte Mädchen und 
Jungen können sich 
dienstags ab 18.00 Uhr 
im Bereitschaftshaus in 
der Kernmannstraße 
bei Jugendwart Andreas 
Barth informieren. +++ 
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